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Gemeinsames Erleben
Unterstützen
Gespräche

Machen Sie mit, 
seien Sie aktiv,

werden Sie Mitglied!
Unterstützen Sie uns als aktives 
Mitglied im Fahrdienst oder in 

der Nachbarschafts- und
Betreuungshilfe
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Die Fördergemeinschaft aktivDie Fördergemeinschaft aktiv

In der Fördergemeinschaft aktiv „Helfen tut gut“ ha-
ben sich die Sozialen Dienste in der Seelsorgeein-
heit Altshausen in einer Kooperation zusammenge-
schlossen:

- Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH
- Hospizgruppe / Trauerkreis Altshausen
- Nachbarschaftshilfe
- Fahrdienst
- Café „Vergiss mich nicht“ 

Alle  Kirchengemeinden  behalten  ihre  Eigenstän-
digkeit und unterstützen sich gegenseitig. Es gibt 
Fördermöglichkeiten für Mitglieder der örtlichen 
Fördervereine. Informieren Sie sich bei der Förder-
gemeinschaft oder Ihrem zuständigen Pfarramt. So 
können Leistungen erbracht werden, deren Kosten 
anderweitig nicht gedeckt sind.

Als  Mitglied  erhalten  Sie:  Zuschüsse  über  20% 
bei  der  Nachbarschaftshilfe, beim Fahrdienst, auf 
nicht  gedeckte  Leistungen  bei  der  Sozialstation, 
bei Essen auf Rädern max. 0,50 € pro Essen. Der 
Zuschuss ist auf max. 200,- bzw. 300,- € pro Jahr 
begrenzt.

Kontakt: 
Über die zuständigen Pfarrämter vor Ort, Infos 
im Kirchenblatt/Verbandsanzeiger oder
über www.seelsorgeeinheit-altshausen.de

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH
Die Sozialstation St.Josef  Altshausen  bietet Ihnen
häusliche Kranken- und Altenpflege, sowie haus-
wirtschaftliche Versorgung.
Weitere Angebote sind:
Krankenpflegekurse, Informationsnachmittage,
Beratung zur Pflege und Betreuung nach der 
Sozialgesetzgebung. 
Kontakt: 
Anette Oelhaf, Pflegedienstleitung
Tel. 07584 / 924 444 bzw. 0176 70104200
E-Mail: anette.oelhaf@sst-josef.de

Nachbarschaftshilfe
Die Nachbarschaftshilfe unterstützt Sie 
- bei längerfristigen Hilfen im Haushalt, z.B.
  beim Einkaufen, Kochen, Wäschepflege, 
  Wohnungsreinigung
- bei Behördengängen, Arztbesuchen, Beglei-
  tung zu kirchlichen, kulturellen und anderen
  Veranstaltungen
- bei kurzzeitiger Kinderbetreuung
Finanzielle Fördermöglichkeiten durch die örtlichen 
Fördervereine. Weitere Unterstützung auf Anfrage.
Kontakt: Bianca Kaufmann, Tel. 0151 15317675

Fahrdienst
Der ehrenamtliche Fahrdienst richtet sich an Per-
sonen,  die  in  ihrer  Mobilität  eingeschränkt  sind 
und nicht mehr selbst Auto fahren oder öffentliche 
Verkehrsmittel  nutzen  können.  Bei Arztbesuchen, 
Einkäufen, Behördengängen und anderen Alltags-
wegen werden Sie nach vorheriger Anmeldung von 
engagierten Privatpersonen gefahren.
Kontakt: Anton Geng, Tel. 07584 / 3267

Café „Vergiss mich nicht“
Betreuungsgruppe für Menschen mit 
eingeschränkter Alltagskompetenz
Wir  betreuen  Menschen  mit  eingeschränkter  All-
tagskompetenz  und  legen  besonderen  Wert  auf 
Entspannung,  Freude,  Spaß  und  Wohlbefinden. 
Wir  schaffen  eine  harmonische,  angenehme  und 
ruhige Atmosphäre sowie eine Entlastung der An-
gehörigen. Das Treffen findet einmal in der Woche 
am  Nachmittag  statt,  ein  Fahrdienst  kann  organi-
siert werden. Bitte sprechen Sie uns an, um entste-
hende  Kosten  abzuklären.  Kostenzuschuss,  bzw. 
Kostenübernahme bei Pflegeeinstufung möglich.
Kontakt: 
Gerlinde Krone (Leitung)
Tel. 07505 / 1578 und 
Angela Hepp, Tel. 07525 / 8212

Hospizgruppe / Trauerkreis Altshausen
Begleitung von Schwerstkranken und Sterbenden 
und deren Angehörigen zu Hause, im Pflegeheim 
oder  im  Krankenhaus.  Die  Hospizgruppe  arbeitet 
ehrenamtlich, auch nachts. Die Einsätze sind kos-
tenlos. 
Kontakt: Anette Oelhaf, Pflegedienstleitung
Tel. 07584 / 924 444 bzw. 0176 70104200
E-Mail: anette.oelhaf@sst-josef.de
Offener Trauerkreis: Unterstützung auf dem Weg 
durch die Trauer. Die Teilnahme ist einmalig, mehr-
malig aber auch für längere Zeit möglich und kos-
tenfrei. Treffpunkt immer am 1. Freitag im Monat, 
15.00 - 17.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus Altshau-
sen. 
Kontakt: Fritz Hartmann, Tel. 07584 / 3233.

Projekt: Lebensfaden - Christliche Voll-
macht und Patientenvorsorge
Ratsuchende können dazu ein persönliches Infor-
mationsgespräch  mit  geschulten  Ehrenamtlichen 
vereinbaren. 
Kontakt: Caritaszentrum Bad-Saulgau, 
Tel. 07581 / 906 496-0
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